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Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch das Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin Wetterau und die Ihnen nach dem neuen 
Datenschutzrecht zustehenden Rechte. 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin Wetterau  

Betreiber:  

Priv.-Doz. Dr. med. Marcus Henze – Facharzt für Nuklearmedizin 
Dr. med. Matthias Eheim – Facharzt für diagnostische Radiologie 
Tomasz Czarny – Facharzt für Radiologie 
Dr. med. Sebastian Montag – Facharzt für Nuklearmedizin 
Dr. med. Jörg Kaiser – Facharzt für Radiologie 
Dr. med. Christoph Saure – Facharzt für Radiologie 
Reinhard Kollmann – Facharzt für diagnostische Radiologie 
 
Praxis Friedberg      Kerckhoff-Klinik                Praxis Butzbach          Sanaklinikum OF                                                                
Kaiserstr. 145,147      Benekestraße 2-8            Schlossplatz 4             Starkenburgring 66 
61169 Friedberg      61231 Bad Nauheim        35510 Butzbach          63069 Offenbach/M. 
Radiologie: 06031/7316-0       Nuklearmed.: 06032/9962692      Radiologie: 06033/9286660   Mammographie:069/93992116 
Mammographie: 06031/166180   
Nuklearmedizin: 06031/7316-20   
      
Internet-Adresse: http://www.radiologie-wetterau.de 
 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie per Post unter der oben genannten Adresse mit 
dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“ oder unter folgender Adresse/ E-Mail: 

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter 
Thomas Malik 
Malik Unternehmensberatung GmbH 
Adam-Opel-Str. 3 
65439 Flörsheim am Main 
Thomas.malik@malik-group.de 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Wir erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten als Mitarbeiter unseres 
Unternehmens im Rahmen der Personalverwaltung. 

Verantwortlicher Ansprechpartner ist Herr Torsten Erb, Kaiserstr. 145+147, 61169 Friedberg. 

Für das Bewerbungsverfahren müssen wir unterschiedliche Daten von Ihnen erheben und 
verarbeiten. Dies erfolgt insbesondere zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die 
aufgrund Ihrer Bewerbung erforderlich werden, wie z.B. das Erfassen und die Bewertung der in 
Ihrer Bewerbung enthaltenden Daten, eventuell das Führen von Gesprächen oder die Vorbereitung 
einer Einstellung. 
 

Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber 
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Rechtsgrundlage für die Verarbeitung in dieser Phase ist insbesondere Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und § 26 Abs. 8 BDSG n.F. 
Die in dieser Phase verarbeiteten persönlichen Daten sind Ihr Name, Ihr Vorname, Ihre Anschrift, 
Ihr Geburtsdatum, Ihre schulische und berufliche Qualifikation und ggf. Ihre Bankverbindung. 
Besondere Kategorien Ihrer personenbezogenen Daten, beispielsweise Gesundheitsdaten, 
werden wir nur dann verarbeiten, wenn dies zur Ausübung von Rechten oder zur Erfüllung 
rechtlicher Pflichten aus dem Arbeitsrecht, insbesondere den Vorschriften zum Gesundheitsschutz, 
dem Recht der sozialen Sicherheit und des Sozialschutzes, auch im vorvertraglichen Bereich 
erforderlich ist und kein Grund zu der Annahme besteht, dass Ihr schutzwürdiges Interesse an dem 
Ausschluss der Verarbeitung überwiegt. Rechtsgrundlage ist Artikel 9 der DSGVO und § 26 Abs. 
3 BDSG n.F. 
 
 
Datenaustausch mit Dienstleistern und weiteren Empfängern 
 
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten externer 
Dienstleister, wie etwa einem Abrechnungsunternehmen, einer Steuerberatungsgesellschaft, 
einem Beauftragten für Arbeitssicherheit und Arbeitsmedizin, Rechtsanwälten, einer IT/EDV- 
Betreuung und Unternehmensberatungen. Ihre persönlichen Daten würden wir diesen nur dann 
übermitteln, wenn dies zur Durchführung der vorvertraglichen Maßnahmen erforderlich werden 
sollte, z.B. für die Entscheidung über die Einstellung eines Bewerbers oder einer Bewerberin. 
Darüber hinaus können wir, bzw. die vorgenannten Dienstleister, Ihre personenbezogenen Daten 
an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetzlicher 
Mitteilungspflichten (z.B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden, Berufsgenossenschaft, 
Agentur für Arbeit). 
 
Soweit wir Daten an Behörden zu übermitteln haben und diese Mitteilungspflicht auf einer 
rechtlichen Verpflichtung beruht, ist Rechtsgrundlage hierfür insbesondere Art. 6 Abs.1 Buchstabe 
c) der DSGVO. 
 
 
Dauer der Datenspeicherung 
 
Wir löschen/vernichten Ihre personenbezogenen Daten bzw. schicken Ihre Unterlagen zurück, 
sobald sie für das Bewerbungsverfahren nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, 
dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen unser 
Unternehmen geltend gemacht werden können. Dies kann z.B. für den Zeitraum der Fall sein, für 
den noch mit Klagen wegen eines Verstoßes gegen das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG) zu rechnen ist. Nach Empfehlung eines Landesamtes für Datenschutzaufsicht kann es sich 
hier um bis zu sechs Monate handeln. Eine längere Speicherung Ihrer Daten würden wir nur mit 
Ihrer Einwilligung vornehmen (z.B. wenn Sie für eine andere Stelle in Betracht kommen oder ein 
weiterer künftiger Bedarf absehbar ist) oder falls die längere Speicherung zur Wahrung unserer 
Interessen nach Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGVO erforderlich ist und Ihre Interessen unsere 
Interessen nicht überwiegen. 
 
 
Betroffenenrecht 
 
Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
verlangen. Ihre Bewerbungsunterlagen und personenbezogenen Daten befinden sich im 
Personalbüro in 61169 Friedberg, Kaiserstraße 145 + 147 (Tel. 06031/ 7316-58) und Sie können 
nach entsprechender Absprache zu den Öffnungszeiten darauf Zugriff nehmen. Darüber hinaus 
können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten 
verlangen. Ihnen kann ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht 
auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zustehen. 
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Soweit Sie eine gesonderte Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten gegeben 
haben, können Sie Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung 
bleiben die bis zum Widerruf verarbeiteten Daten rechtmäßig verarbeitet. Der Widerruf der 
Einwilligung ist gegenüber der gleichen Stelle zu erklären, gegenüber der Sie auch die Einwilligung 
erklärt haben. 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
 
Beschwerderecht 
 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den Datenschutzbeauftragten in unserem 
Unternehmen oder an eine Datenaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 
Der Hessische Datenschutzbeauftragte 
Postfach 31 63 Hausanschrift: Gustav-Stresemann-Ring 1 
65021 Wiesbaden 65189 Wiesbaden 
 
 
Datenübermittlung in ein Drittland 
 
Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb der europäischen Gemeinschaft 
übermitteln, so tun wir dies nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein angemessenes 
Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien (z.B. 
verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standardvertragsklauseln) 
vorhanden sind. 


